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Betrifft    

 

Mannschaftsmeldungen zur Rückrunde 

 

 

Die Mannschaftsmeldung für die Rückrunde beginnt am 16.12.2018 und endet am 26.12.2018. 

Bitte beachten: 

Dieses Meldefenster gilt nur für Meldungen auf Kreisebene, für Meldungen zum Bezirk bzw. Verband 
ist die Frist kürzer (16.12. bis 22.12.2018). 

 

Es gelten unverändert die bekannten Grenzwerte: 35 Punkte mannschaftsintern, 
mannschaftsübergreifend 50 Punkte. 

 

Auch Vereine, die zur Rückrunde keine Änderung ihrer Mannschaftsaufstellungen wünschen, müssen  
die Aufstellungen zumindest fristgerecht bestätigen. 

 

Nachfolgend einige Infos zum Thema Sperrvermerke: 

 
Ein Sperrvermerk aus der Vorrunde wird gelöscht, wenn er für den betreffenden Spieler nicht mehr 

notwendig ist. Der Spieler verbleibt immer in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 

Zumindest theoretisch ist der Fall denkbar, dass ein Spieler mit Sperrvermerk in der Vorrunde so viele 
Punkte verliert, dass er in einer unteren Mannschaft (ohne Sperrvermerk) gemeldet werden kann.  

Dies ist in der Tat zulässig. 

 
Die Löschung eines Sperrvermerks aus der Vorrunde ist gemäß WO H 2.4 immer mit einem 

entsprechenden Antrag des Vereins verknüpft. 

Wie im Vorjahr wird in click-TT dieser Antrag im Vorgriff automatisch in jeder 
Mannschaftsmeldung der Rückrunde eingeblendet. Er gilt damit als frist- und formgerecht zugestellt.  



 

 

Die zuständigen Spielleiter müssen danach die überflüssigen Sperrvermerke löschen. Die Löschung 
eines Sperrvermerks aus anderen Gründen ist nicht mehr zulässig. 

 

Ein Sperrvermerk kann in der Mannschaftsmeldung der Rückrunde gesetzt werden, um ein ansonsten 
zwingend erforderliches Aufrücken des betreffenden Spielers in die obere Mannschaft zu verhindern. 

Der Spieler verbleibt in diesen Fällen immer in der Mannschaft, der er zur Vorrunde angehörte. 

Das erforderliche Aufrücken kann durch zwei Sachverhalte ausgelöst werden: 
1. Veränderungen der Spielstärke begründen eine Änderung der Spielerreihenfolge 

2. Wiederherstellung der Sollstärke erforderlich (z. B. nach Vereinswechsel oder Karriereende eines 

Spielers) 
Bitte beachten: 

Ein Sperrvermerk zur Rückrunde aus anderen Gründen ist nicht zulässig, auch nicht für Neuzugänge 

und auch nicht für Spieler, die in der Vorrunde gar nicht gemeldet waren. 
 

 

Sollten technische Probleme auftauchen oder sollten sich andere Fragen stellen im Zusammenhang 
mit der Rückrundenmeldung, wendet Euch bitte telefonisch oder per Email an die Geschäftsstelle 

(Kontaktdaten siehe oben). 

 
Mit sportlichen Grüßen 

Martin Wonnemann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


